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Teams, die lange zusammenarbei-
ten, entwickeln Routinen und Muster, 
die wie von selbst ablaufen. Diese 
Automatismen schaffen Effizienz, 
können aber gleichzeitig auch den 
Blick verengen: Der Handlungsspiel-
raum außerhalb dieser eingespielten 
Bahnen bleibt oft unentdeckt. Dabei 
verfügen Teams meist über deutlich 
mehr Ressourcen – sprich: Kompe-
tenzen, Erfahrungen und Fachwissen 
sowie weitere Persönlichkeitsmerk-
male und Haltungen, die eine Person 
ausmachen –, als im Alltag sichtbar 
werden. In Teams, die erst neu zu-
sammengestellt wurden, verhält es 
sich etwas anders: Möglicherweise ist 
das Wissen darüber, welche Ressour-
cen im Team vorliegen, noch sehr 
bruchstückhaft, da die Kompetenzen 
in der kurzen gemeinsamen Zeit nur 
teilweise erlebt wurden. 

In beiden Konstellationen gilt: Ein 
Team kann vorhandene Ressourcen 
nur dann bestmöglich einsetzen, 
wenn die Kompetenzen bekannt 
sind. Die Methode „Stärkenatelier 

mit KI-Ankern“ hilft dabei, sie kennenzulernen 
und zu verankern, indem sie die Mitglieder 
eines Teams dabei unterstützt, sich die eige-
nen Stärken ins Gedächtnis zu rufen und dort 
zu verankern. So können die Teammitglieder 
selbst in stressreichen und von Veränderung 
geprägten Zeiten, in denen der Zugang zu den 
eigenen Stärken in der Regel erschwert ist und 
gewohnte Muster schwer verlassen werden 

können, auf ihre Ressourcen zurückgreifen –  
und auch in herausfordenden Situationen 
handlungsfähig bleiben: Sie werden sich der 
vohandenen Ressourcen und deren Nutzen 
für das Team schnell (wieder) bewusst – und 
erfahren zudem Anerkennung und Wertschät-
zung. Denn oft werden während der Methode 
mehr positive Assoziationen über die einzelnen 
Kompetenzen deutlich, als im Alltag ausge-
sprochen werden.

Eine „Ressourcen-
Dusche“ durchführen

Zunächst stimmt die Mode-
ration die Teilnehmenden 
auf die stärkenorientierte 
Arbeit ein und setzt einen 
wertschätzenden Rahmen. 
Je nach Teamkultur kann ein 
Storytelling hilfreich sein, 
um Neugier zu wecken: 
„Stellt euch vor, ihr hättet 
die Möglichkeit, durch die 
Augen eurer Kolleginnen 
und Kollegen auf euch selbst 
zu schauen. Was würdet 
ihr sehen? Welche Stärken 
würden sichtbar werden, 
die euch selbst vielleicht 
gar nicht bewusst sind? Und 
welche Fülle an Kompeten-
zen, Fähigkeiten und Res-
sourcen würde entstehen, 
wenn das Team sich all die-
ser Ressourcen bewusst ist?“

Anschließend werden die 
technischen Rahmenbe-

Stärken in Bildern
Teams verfügen oft über mehr Kompetenzen, 
als die einzelnen Mitglieder an sich selbst 
wahrnehmen. Die Methode „Stärkenatelier 
mit KI-Ankern“ kann diese verborgenen Stär-
ken durch wertschätzendes Feedback und KI-
generierte Visualisierungen sichtbar machen 
und als innere Anker fixieren – sodass sich 
Teammitglieder diese in herausfordernden 
Situationen wieder vor Augen führen können.
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Teams verfügen meist über deutlich mehr 
Kompetenzen und Ressourcen, als im 

Alltag sichtbar werden.
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dingungen geklärt. Entwe-
der nimmt der Moderator/
die Moderatorin die Feed-
backs in der nachfolgenden 
Übung – bei Einverständ-
nis aller Beteiligten –  
per Handy oder Aufnah-
megerät auf und lässt sie 
später transkribieren, oder 
der Moderator/die Mode-
ratorin erstellt detaillierte 
Mitschriften. Da personen-
bezogene Daten verarbei-
tet werden, ist die explizite 
Zustimmung aller Teilneh-
menden erforderlich. Sind 
die organisatorischen 
Fragen geklärt, folgt die 
inhaltliche Vorbereitung: 

Die Moderation gibt Hinweise, wie die Stärken 
im Folgenden benannt und durch Beispiele 
greifbar gemacht werden können. Bei Teams, 
die noch nicht lange zusammenarbeiten, wird 
zu freiem Assoziieren ermutigt. Mögliche Leit-
fragen können sein:

 	A Ich nehme wahr, dass du über folgende Fähig-
keiten verfügst: ...

 	A Ich denke, dass du Folgendes besonders gut 
kannst: ...

 	A Was ich an dir besonders schätze: ...
Diese Fragen werden für jedes Teammitglied im 
Stillen beantwortet. Dann folgt die Ressourcen-
Dusche. Jedes Teammitglied wird nacheinander 
mit wertschätzendem, stärkendem Feedback 
aus der Runde „berieselt“, und zwar etwa ein 
bis zwei Minuten lang (abhängig von der Team-
größe). Die Person, die das positive Feedback 
empfängt, lässt dieses unkommentiert wirken. 

Diese bewusste Zurückhaltung er-
möglicht ein Aufnehmen der gespie-
gelten Ressourcen ohne Bewertung. 
Am Ende darf sich selbstverständlich 
bedankt werden. Je nach Teamgröße 
und Intensität der Spiegelungen kön-
nen Pausen oder Ortswechsel zwi-
schen den Duschen vorgenommen 
werden, um den Fokus im Spiegeln 
der positiven Fähigkeiten zu erhöhen.

Bilder aus Worten generieren

Im Anschluss werden die Aufnah-
men oder Notizen genutzt, um daraus 
visuelle Anker zu generieren. Der 
Hintergrund: Visuelle Anker ermögli-
chen Menschen oft einen schnelleren 
Zugang zu den eigenen Ressourcen, 
da sie leichter vor dem inneren Auge 
abrufbar sind als andere Anker. Das 
kann besonders in stressbelasteten 
Situationen hilfreich sein. Bei Ton-
aufnahmen empfiehlt es sich, zu-
nächst eine Transkription und Ver-
dichtung bzw. Zusammenfassung zu 
erstellen – etwa mithilfe von Tools 
wie Sally.io oder ähnlichen KI-An-
wendungen.

Im zweiten Schritt geht es an die 
Formulierung eines passenden 
Prompts für die Bildgenerierung. 
Dieser sollte folgende Elemente ent-
halten:

 	A Rollenzuweisung: „Du bist ein/e 
Künstler/in, der/die Kunstwerke er-
schafft.“ Hier können auch spezifi-
sche Künstler  benannt werden.

 	A Kunststil: „Du kreierst abstrak-
te Bilder.“ Abstrakte Darstellungen 
haben sich als besonders wirkungs-
voll erwiesen, da sie Interpretati-
onsspielraum lassen und die eigene 

Was ist hier systemisch?

Die Methode „Stärkenatelier mit KI-Ankern“ ermöglicht den Teammit-
gliedern eine Beobachtung zweiter Ordnung: Sie erhalten die Möglich-
keit, zu beobachten, wie sie von anderen beobachtet werden. Diese 
Perspektivenerweiterung kann das Selbstbild um neue Facetten er-
gänzen. Dabei richtet sich der Fokus entsprechend dem systemischen 
Prinzip der Ressourcen- Orientierung konsequent auf 
vorhandene Stärken und Kompeten-
zen. Die entstande- nen Bilder laden 
in konstruktivisti- scher Haltung 
dazu ein, die ei- genen Potenziale 
zu betrachten und weiterzuentwickeln. 
Jede Person kann frei assoziieren, welche Res-
sourcen abgebildet sein könnten und welche Zuschreibungen sie für sich 
annehmen bzw. um welche Zuschreibungen sie das eigene Selbstbild 
erweitern möchte. Durch die Verbindung von gesprochenem Feedback 
und visueller Verankerung entsteht eine Verankerung auf mehreren 
Wahrnehmungsebenen.
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Fantasie aktivieren. Fotorealistische Bilder 
hingegen begrenzen diesen Raum oft.

 	A Format: „Erstelle ein Bild im Querformat.“
 	A Aufgabe: „Erstelle ein Bild auf Basis des 

nachfolgenden Textes. Das Bild soll eine 
Person in ihrem Wesen beschrei-
ben – die Inhalte stammen 
aus wertschätzenden Feed-
backs, die die Person erhal-
ten hat.“

 	A Konkretisierung: „Stel-
le explizit keine Person dar. 
Nutze die Beschreibungen, um die Per-
son über passende abstrakte Formen, Farben 
und Texturen bildlich darzustellen. Die Farben 

sollen deckend, hell und 
freundlich sein. Das Bild 
soll eine positive, emoti-
onale Wirkung entfalten. 

Füge Gegenstände oder 
Symbole oder 

Formen ein, 
die die Per-
s o n  s t e l l -

ve r t re te n d 
beschreiben.“

 	A Schlagwörter: „In-
tegriere drei bis vier pas-
sende positive Schlagwör-
ter oder Eigenschaften aus 

Beispiele für KI-generierte  
Stärkenbilder
Nachdem jedes Teammitglied eine „Ressourcen-
Dusche“ erhalten hat, wird das gesammelte Feed-
back jeweils in eine generative KI eingespeist 
– zusammen mit der Anweisung, ein Bild daraus 
zu generieren.

den Feedbacks in Blockbuchstaben 
in das Bild." Anschließend wird die 
verdichtete Transkription oder die 
Mitschrift eingefügt.

Wenn in den Feedbacks bereits 
treffende Metaphern aufgetaucht 
sind (z.B. Kompass, Baum, Leucht-
turm, Segel im Wind), können diese 
konkret benannt werden, um die 
Bildgestaltung zu präzisieren. Auch 
können Schlagwörter oder Eigen-
schaften, die besonders hervorge-
treten sind und im Bild auftauchen 
sollen, im Prompt aufgeführt werden. 
Dieser wird anschließend mitsamt 
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der verdichteten Transkription bzw. 
Mitschrift in eine generative KI ein-
gegeben. 

Resonanz und Verankerung 
herstellen

Nach der Bildgenerierung werden 
die Ergebnisse im Team geteilt. Bei 
einem mehrtägigen Workshop bie-

Die Autorin: Franziska Hoffmann ist Wirtschafts-
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Beratungs- und Trainingsinstitut noesis GmbH & Co. 
KG mit den Themenschwerpunkten Führungskräfte-
training, Teamentwicklung und systemisches 
Coaching tätig. Kontakt: noesis-online.de
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tet sich hierfür der Einstieg in den 
zweiten Tag an, oder alternativ der 
Beginn des nächsten Teammeetings. 
Die Bilder werden ausgedruckt und 
ausgelegt (oder digital präsentiert). 
Jede Person wählt ihr Bild aus. Zur 
Vertiefung dienen Reflexionsfragen 
wie:

 	A Welche Erinnerung an welche dei-
ner Fähigkeiten taucht beim Betrach-
ten des Bildes bei dir auf?

 	A Welche Ressourcen erkennst du 
darin?

 	A Welche weiteren deiner Stärken 
zeigt das Bild aus deiner Sicht auf?

Zu den explizit dargestellten Sym-
bolen oder Gegenständen dürfen 
frei positive Assoziationen ergänzt 
werden, auch zu den Bildern anderer 
Teammitglieder. Wurden spezielle 
Symbole eingebaut, kann die Mode-
ration deren Hintergrund und Bedeu-
tung erläutern und so die Verbindung 
zu den ursprünglichen Feedbacks her-
stellen. Die Bilder werden anschlie-
ßend an einem für das Team geeig-
neten Ort platziert oder als virtuelle 
Collage zusammengestellt. So können 
sie im Alltag immer wieder wirken – 
als Erinnerung an die Vielfalt der im 
Team vorhandenen Ressourcen und 
als Anker für die eigenen Stärken in 
herausfordernden Momenten.

Franziska Hoffmann

 
DIE ÜBUNG „STÄRKENATELIER 
MIT KI-ANKERN“: INFOS

 	A Zeitrahmen: zwei bis drei 
Stunden für den Ressour-
cen-Spiegel, zwei bis drei 
Stunden für die Bildgene-
rierung, eine halbe bis eine 
Stunde für die Resonanz-
arbeit

 	A Ausstattung: ggf. Aufnah-
megerät, Zugang zu genera-
tiver KI (z.B. ChatGPT oder 
Gemini), bei Bedarf: Zugang 
zu einer KI, die transkribie-
ren kann (z.B. Sally.io), ggf. 
Farbdrucker

 	A Gruppengröße: vier bis 
acht Personen

https://www.noesis-online.de/
https://www.managerseminare.de/Trainingaktuell/Abonnement/Profi_Klima_testen



